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Weinsegnung 2010 in der Domaine Pöttelsdorf 

Dank galt besonders den Kunden 

 

Am Donnerstag, den 11.11.2010 luden die Winzer der 

Domaine Pöttelsdorf zur feierlichen Weinsegnung in 

die Domaine Pöttelsdorf ein. Viele Kunden und 

Geschäftspartner folgten der Einladung und Geschäftsführer Thomas Schandl sprach Ihnen  

besonderen Dank für Ihre Treue aus. Er betonte, „dass es für die Bekanntheit einer Region 

wichtig ist, den eigenen Produkten, so auch dem Wein, den Vorzug zu geben. Denn punkto 

Qualität brauchen wir keinen Vergleich scheuen.“ Gleichzeitig übertrug er die Patenschaft 

des jungen Weines auf die Festgesellschaft, welche prädestiniert ist, den guten Ruf der 

Pöttelsdorfer Weine hinauszutragen.  

Senatslegat Hans Giefing, Mitglied der Europäischen Weinritterschaft erklärte, „dass 

Weinwissen so manchen in die Wiege gelegt wird, vor allem wenn man aus Pöttelsdorf 

kommt“. 

 

Nach der feierlichen Segnung des jungen Weines durch Pfarrer Mag. Jakob Kruse und Pfarrer 

Erwin Schügerl hob Kellermeister Rainer Kurz den „Pöttelsdorfer Jüngling 2010“, einen 

fruchtigen Zweigelt mit typischer Weichselaromatik aus dem Fass. „Es war ein Jahrgang der 

uns allen bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben wird, denn ein mäßiger Traubenansatz, 

Verrieselung in der Blüte und eine nass-kühle Witterung erbrachten die niedrigste 

Erntemenge seit Jahrzehnten“, so Kellermeister Rainer Kurz.  

 

Weinprinzessin Magdalena I. bedankte sich in Ihrer Rede bei den Winzern, denn „ohne sie 

gäbe es diese köstlichen Rotweine nicht.“ Umrahmt vom Männergesangsverein Pöttelsdorf 

unter der Leitung von Siegfried Leyrer und dem Bläserquartett unter der Leitung von Hans 

Steiner war dem traditionellen Fest wieder der richtige Rahmen gegeben. Die Gäste waren 

begeistert vom jungen Roten und man hielt sich an die Weinweisheit, vorgetragen von 

Magdalena I. „Seit langem gilt, und nicht im Spaß, der Spruch: In vino veritas. Es kommt die 

Wahrheit aus dem Wein, das Trinken kann nicht sündhaft sein. Drum klinge Glas an Glas: In 

vino veritas!“  

 

Nach der offiziellen Zeremonie bedankte sich die Winzer Domaine Pöttelsdorf bei Ihren rund 

250 erschienenen Gästen mit einem herzhaften Buffet aus Blunzengröstl, Krautfleckerl, 

Wildstrudel und Edelputenstrudel vom Heurigen Stegschandl.   

 

Den Pöttelsdorfer Jüngling gibt es in der Vinothek der Domaine Pöttelsdorf und in der gut 

sortierten regionalen Gastronomie (auch im Web-Shop: www.wein-kaufen.at).  


